
Grenzen in zeiten 

der entGrenzunG

StadtmuSeum dreSden

OktOber 2015 – Januar 2016

dienStag, 19.00 uhr

a
b
se

n
d
e
r (in

 d
ru

ck
sch

rift):

...........................................................................
t
ite

l, V
o
rn

a
m

e
, n

a
m

e

...........................................................................
u

n
te

rn
e
h
m

e
n
/F

irm
a

...........................................................................
t
ä
tig

k
e
it

...........................................................................
S
tra

ß
e

................ 
............................................

P
LZ

 
 

O
rt

te
l.: 

...........................................................

Fa
x
:  

...........................................................

e
-m

a
il: 

...........................................................

K
o
n
ra

d
-A

d
e
n
a
u
e
r-S

tiftu
n
g
 e

.V
. 

P
o
litisch

e
s b

ild
u
n
g
sfo

ru
m

 S
a
ch

se
n

k
ö
n
ig

str. 2
3

0
1
0
9
7
 d

re
sd

e
n

Veranstaltungsort
Stadtmuseum dresden (Landhaus) 
Wilsdruffer Straße 2
01067 dresden

Anfahrt
das Stadtmuseum befindet sich am 
Pirnaischen Platz und ist mit zahl-
reichen dVb-Linien erreichbar.
kostenpflichtige Parkplätze stehen in 
der Schießgasse zur Verfügung. 

Organisation
konrad-adenauer-Stiftung e.V.
Politisches bildungsforum Sachsen
königstr. 23
01097 dresden
telefon  0351/563446-0
telefax  0351/563446-10
e-mail kas-sachsen@kas.de
internet www.kas.de/sachsen

besuchen Sie uns bei FaCebOOk:
www.facebook.de/kasbfsachsen

Feedback: Florian.hofmann@kas.de 

Anmeldung
bitte melden Sie sich für die Veran-
staltungen an. es wird kein tagungs-
beitrag erhoben. Fahrtkosten können 
nicht erstattet werden. Sie erhalten 
keine separate anmeldebestätigung. 

idee und Konzeption
Prof. rüdiger Voigt, münchen
dr. Joachim klose, dresden 

die Veranstaltungsreihe wird in 
Zusammenarbeit mit dem institut für 
Politikwissenschaft im Studium 
generale der tu dresden angeboten. 

1612 - 098
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die geschichte europas ist auch eine geschichte von 

grenzverschiebungen, von kriegen um Vorherrschaft und 

territorien. doch scheint der fest umgrenzte territorialstaat 

ein inzwischen überholtes modell zu sein. im Zeitalter der 

digitalisierung verbreiten sich informationen und ideen in 

rasantem tempo - nahezu ungehindert. die internationa-

lisierung der Politik, die globalisierung der handels- und 

Finanzströme oder politische Systemumbrüche stellen 

unser grundlegendes Verständnis von grenzen in Frage. 

die aktuelle Flüchtlingskrise führt uns die weitreichende 

bedeutung dieses themas vor augen. 

die schwindende bedeutung territorialer grenzen berührt 

die Verfasstheit der Staaten selbst. Zum einen lassen sie 

sich nicht mehr in gleicher Weise sichern, wie dies bis zur 

zweiten hälfte des 20. Jahrhunderts selbstverständlich war. 

Zum anderen hat das gefühl der „entgrenzung“ auswir-

kungen auf die sozialen und kulturellen aspekte unseres 

Zusammenlebens. da sich identität in der erfahrung des 

anderen ausbildet, konstituiert sich auch die identität von 

nationen aus der Wahrnehmung eines gegenübers. es 

verändern sich also nicht nur die geografischen und 

politischen Verhältnisse, sondern auch einstellungen, 

Vorstellungen und Weltbilder. Wie gehen wir damit um?

Welche rolle spielen grenzen für die heutige gestalt 

europas und gewinnen sie angesichts der aktuellen 

konflikte mit russland wieder an bedeutung? Wo liegen  

die grenzen von Staatlichkeit und wie gehen gesellschaften 

mit der Zuwanderung aus anderen kulturen um? gibt es 

grenzenloses Wachstum? Wo endet der medizinische und 

technische Fortschritt? 

im rahmen der Veranstaltungsreihe wollen wir die 

vielfältigen dimensionen des begriffes „grenzen“ 

gemeinsam mit namhaften referenten erschließen. Zu den 

Vorträgen mit anschließender diskussion laden wir Sie 

recht herzlich ein. 

dr. Joachim klose

Landesbeauftragter der konrad-adenauer-Stiftung e.V.

für den Freistaat Sachsen 

dienStag | 20. OktOber 2015 | 19 uhr 

russlands Grenzziehungen: Abgrenzung, 
Ausgrenzung und Grenzkorrekturen

Prof. em. Dr. Hannes Adomeit, Berlin
College of Europe, Warschau

dienStag | 27. OktOber 2015 | 19 uhr 

Globalisierung und Kosmonautik
unsere erde im rückblick – technisch, 
kulturell und politisch

Prof. Dr. Dr. h.c. Hermann Lübbe, Zürich
Eidgenössische Technische Universität Zürich

dienStag | 3. nOVember 2015 | 19 uhr 

Was ist ein Volk?

Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Dresden 
Institut für Politikwissenschaft, TU Dresden

dienStag | 10. nOVember 2015 | 19 uhr

Staatsgrenzen und die militärische 
Schutzfunktion

Prof. Dr. Herfried Münkler, Berlin
Institut für Sozialwissenschaften, HU Berlin

dienStag | 17. nOVember 2015 | 19 uhr

Grenzen der demokratie

Prof. em. Dr. Rüdiger Voigt, München
Universität der Bundeswehr München

dienStag | 24. nOVember 2015 | 19 uhr

Grenzziehung in der erziehung

Prof. Dr. Volker Bank, Chemnitz
Professur für Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik, TU Chemnitz

dienStag | 1. deZember 2015 | 19 uhr

unbegrenzte Kommunikation?

Peter Schaar, Berlin
ehemaliger Bundesbeauftragter für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit

dienStag | 8. deZember 2015 | 19 uhr

Grenzen der Geschlechter

Prof. em. Dr. Hertha Richter-Appelt, Hamburg 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

dienStag | 5. Januar 2016 | 19 uhr

Grenzen von leib und leben

Prof. Dr. Klaus Wiegerling, Karlsruhe 
Institut für Technikfolgenabschätzung und 
Systemanalyse, Karlsruhe
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dienStag | 12. Januar 2016 | 19 uhr

Grenzen des Fortschritts

Dr. Wilhelm Krull, Hannover
Generalsekretär der VolkswagenStiftung 

dienStag | 19. Januar 2016 | 19 uhr

Grenzen der Weltbilder 

Prof. em. Dr. Ansgar Beckermann, Bielefeld
Abteilung für Philosophie, Universität Bielefeld

dienStag | 26. Januar 2016 | 19 uhr

Grenzen der transzendenz

Prof. em. Dr. Hans-Dieter Zimmermann, Berlin
Institut für Literaturwissenschaft, TU Berlin


